
An einen Haushalt/Postgebühr bar bezahlt/Amtliche Mitteilung 

 

Mitteilungen der Marktgemeinde Aschach                          6/2006 

info 
ASCHACH

informativ—kommunikativ—aktuell 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion und Herstellung: 
Marktgemeindeamt Aschach; 4082 Aschach, Abelstr. 44; Oliver Grünseis 
Für den Inhalt verantwortl.: Bgm. Rudolf Achleitner 

Tel.: 07273/6355; Fax: 07273/6355-17 
Mail: gemeinde@aschach.at 

www.aschach.at 

Zu Beginn der Sitzung präsentierte Ing. 
Helmut Krenmair von der Fa. E-Werk 
Wels die Feinanalyse zum Energie-
verbrauch im AVZ. Mit entsprechen-
den energiesparenden Maßnahmen 
könnten die Betriebskosten erheblich 
vermindert werden. Finanziert würden 
die verschiedenen Sanierungsmaßnah-
men über ein Energiecontracting. Eine 
Entscheidung über die Annahme dieses 
Modells wurde auf das Jahr 2007 ver-
schoben. Die Fa. E-Werk Wels hat in 
unserem Markt bereits einen Teil der 
Straßenbeleuchtung saniert und über 
ein Contracting Modell finanziert. Mit 
der Sanierung konnte im letzten Jahr 
bereits eine Einsparung bei den Be-
triebskosten für die Straßenbeleuchtung 
erzielt werden. Eine Erweiterung dieses 
Beleuchtungscontractings mit der Sa-
nierung und Erneuerung der Beleuch-
tung im Bereich Rathausgasse, Löwen-
garten und Kirchenplatz wurde auf das 
Jahr 2007 verschoben. 

Der Leasingvertrag AVZ läuft mit Sep-
tember 2006 aus. Es wurde beschlos-
sen, das Veranstaltungszentrum ins 
Eigentum der Marktgemeinde Aschach 
zu übernehmen. Mit dem Kauf des 
AVZ ergeben sich neben den laufenden 
Leasingraten zusätzliche Ausgaben für 
Grunderwerbsteuer, Notariatskosten, 
Eintragungsgebühren, von ca. € 32.000.  

Beschlossen wurde der vom Land  
Oberösterreich vorgelegte Finanzie-
rungsplan für Straßenbauvorhaben für 
die Jahre 2006-2008. 

Frau Anita Pröhl wurde für die Dauer 

von 6 Jahren zur Gleichbehandlungs-
koordinatorin für die Marktgemeinde 
Aschach bestellt. Die Koordinatorin 
hat sich mit Fragen zu Frauen und 
Frauenförderung, die Gleichbehand-
lung betreffend, zu befassen. 

Einstimmig beschlossen wurde die 
Verordnung über die Errichtung einer 
Kurzparkzone in der Abelstraße (vor 
dem Gemeindeamt). Diese Verord-
nung tritt in Kraft, sobald die Dauer-
parkplätze in der Hiermannstraße (vor 
dem Pfarrzentrum) fertig sind.   

Ebenfalls einstimmig beschlossen wur-
de eine Verordnung über ein Verset-
zen der Verkehrszeichen „Halten und 
Parken verboten“ im Bereich 
Kurzwernhartplatz, Cafe Platzl und 
Apotheke. Halten ist damit vor der 
Apotheke nicht mehr erlaubt 
(ausgenommen sind Lieferanten und 
gehbehinderte Personen) 

Die Beschlussfassung über Änderun-
gen im Flächenwidmungsplan Nr.02 
und im örtlichen Entwicklungskonzept 
Nr. 01 auf Grund der Stellungnahme 
des Amtes der oö. Landesregierung 
wurde auf die Sitzungsperiode im 
Herbst 2006 vertagt. 

Einem neuen Vertrag zwischen „via 
donau“ und Marktgemeinde Aschach,  
betreffend die Gäste-Steganlage, gab 
der Gemeinderat mehrheitlich seine 
Zustimmung. 

Weiters informierte ich die Gemeinde-
räte über folgende Vorhaben und Pro-
jekte: 

• Die Marktgemeinde Aschach wird 
ab Herbst 2006 wieder in das 
„Dorf- und Stadtentwicklungspro-
gramm“ des Landes Oberösterreich 
aufgenommen. Ein Projektteam 
soll Konzepte und mittelfristige 
Pläne zur Gestaltung unseres Mark-
tes entwickeln. 

• Der Nadelbaum vor der Pfarrkir-
che soll auf Wunsch der Pfarre ent-
fernt werden. Die Wurzeln beschä-
digen das Mauerwerk und die Fun-
damente der Kirche. 

• Die Fa. Pichler hat in ihrem Be-
triebsgelände eine Reifenwaschanla-
ge in Betrieb genommen. Damit 
soll die Verschmutzung der 
„Ziegeleistraße“ erheblich reduziert 
werden.  

• Für die „Leader+“ Periode 2007-
2013 sollen Vertreter der Marktge-
meinde Aschach in die REGEF 
Planungsgruppe entsendet werden. 
Ing. Wolfgang Hosiner wird für die 
Marktgemeinde Aschach diese Auf-
gabe übernehmen. 

 

Abschließend bedankte ich mich bei 
GR Christian Straßl und GR Franz 
Paschinger für ihren Einsatz und ihre 
Unterstützung bei der Umsetzung des 
Projektes „Teens open space“ 
(Jugendtreff am Schulsportplatz) 

Termine für die Gemeinderatssit-
zungen im Herbst 2006 sind: 

Montag, 25. September 

Montag, 30. Oktober 

Montag, 11. Dezember 2006 

Bericht zur Sitzung des Gemeinderates vom Montag, 26. Juni 
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Die Jahreshauptversamm-
l u n g  d e s  Ö T B -
Turnvereines Aschach/

Donau 1905 am 1. April 2006 in der 
eigenen Turnhalle brachte nach 24 Jah-
ren den gut vorbereiteten Obmann-
wechsel von Tbr. Karl Loipetsberger zu 
Tbr. Kurt Emperger. 

Tbr. Karl Loipetsberger legte nach 24 
Jahren die Verantwortung für den Ver-
ein in jüngere Hände. Bei seiner Ab-
schiedsrede konnte er eine beeindru-
ckende Bilanz seiner Amtszeit vorlegen. 
Neben der grundlegenden etappenwei-
sen Modernisierung und Erweiterung 
der Turnhalle waren es vor allem die 
vielen turnerischen und mannschaftli-
chen Erfolge während seiner Amtszeit, 
die beredtes Zeugnis über seine Füh-
rungsqualitäten abgeben. Sein gutes 
Verhältnis zur Vorturnerschaft und den 
Mannschaftsführern waren neben der 
Schaffung der bestmöglichen Rahmen-
bedingungen der Grundstein dieser 
Vereinserfolge. Der Verein ehrte 
fromm, wem Ehre gebührt und dankte 

es ihm mit der Ernennung zum Ehren-
obmann. Lieber Karl, auch auf diesem 
Wege vielen, vielen Dank für Deinen 
schier unermüdlichen Einsatz. Allein 
die Tatsache, daß Du auf unser Ersu-
chen weiterhin im Turnrat tätig sein 
wirst zeigt Dir deutlich, wie sehr wir 
Dich brauchen. 

Tbr. Kurt Emperger tritt ein schweres 
Erbe an, auch wenn er ein gut bestelltes 
Haus übernimmt, so hat ihm doch un-
ser Karl die Latte sehr hoch gelegt. 
Kurt ist seit 1983 beim ÖTB-Aschach 
und seit 1986 im Turnrat, die letzten 6 
Jahre als 1. Obmannstellvertreter. Seine 
„Feuertaufe“ hatte er als Festobmann 
im vergangenen Jahr bei unserer 100 
Jahrfeier. 

Neue Gesichter im Turnrat sind: Diet-
wart Tbr. Mag. Roman Haider, Turn-
wartstellvertreter Tbr. Christian 
Schäflinger und Schriftwartstellvertreter 
Tschw. DI. Dr. Regina Lunzer. 

Für ihre Treue zum Verein wurden bei 
der Jahreshauptversammlung geehrt: 9 

Turngeschwister für 25 jährige, 5 Turn-
geschw. für 40 jährige, 5 Turngeschw. 
für 50 jährige und 2, Tschw. Eberstaller 
Elisabeth und Ehrenmitglied Tbr. Er-
win Lechner für 70 jährige Mitglied-
schaft. Aus unserer Vereinsmitte erhiel-
ten 4 Turngeschwister Ehrenzeichen 
des Allgemeinen Sportverbandes für 
ihre Verdienste um unser Turnen. 

Abschließend bedankte sich der neue 
Obmann für das in ihn gesetzte Ver-
trauen und die Corona wünschte viel 
Erfolg und Kraft für sein ehrenvolles 
Amt. 

Obmann Kurt Emperger übergibt Ehrenobmann Karl 
Loipetsberger die Ehrenurkunde 

ÖTB- Jahreshauptversammlung u. Obmannwechsel 

Vor kurzem wurde 
im Ziegelwerk 
Pichler ein neues 
R e i f e n w a s c h -
becken zur Benüt-

zung freigegeben. 
 

Gleich nach der Inbetriebnahme konn-
te eine sehr positive Reifenreinigungs-
wirkung erzielt werden. Bei der Durch-

fahrt der LKW mit ca. 20 km/h durch 
das mit Wasser gefüllte Becken  werden 
die Reifen vom Schmutz befreit. Die 
LKW-Fahrer sind angehalten die Sau-
berkeit der Reifen zu kontrollieren und 
das Becken bei Bedarf ein zweites Mal 
zu durchfahren. Der lehmige Schmutz 
kann sich im Becken absetzen und wird 
dem Rohmaterial wieder beigegeben. 

Firma Pichler installiert Reifenwaschbecken Somit fallen beim Betrieb des Beckens 
keinerlei Abfälle an. 
 

DI. Pichler: "Wir sind stets um ein angeneh-
mes Nebeneinander mit unseren Nachbarn 
bemüht. Da es teilweise Probleme wegen der 
Verschmutzung während des Lehmantrans-
portes gab, haben wir uns zum Bau des Rei-
fenwaschbeckens entschieden. Nach einer Bau-
zeit von ca. 1 Monat freuen wir uns über die 
guten Ergebnisse die das Reifenwaschbecken 
liefert". 

ACHTUNG! 

Bei Benützung der Schulsportanla-
ge und der Kinderspielplätze 

kommt es immer wieder zu Müllab-
lagerungen.  

Dies ist unbedingt zu unterlassen! 
Scharfkantige Gegenstände und 

Glasscherben stellen ein hohes Ver-
letzungsrisiko dar. Ein Zuwiderhan-

deln wird ausnahmslos geahndet. 

Die Gemeinde, die Schule und die 
Anrainer ersuchen um Reinhaltung 

dieser Plätze. 
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Einkaufen in  
Aschach verhilft 
der Bibliothek zu 
neuen Büchern 

Zusammen mit der öffentlichen Biblio-
thek der Pfarre Aschach starten die 
Aschacher Geschäftsleute eine neue 
Aktion zur Stärkung der Wirtschaft und 
des Zusammenhalts im Donaumarkt. 
Sammelpass der Initiative Nahver-
sorger Aschach: 

Und so kann jeder mit seinen Einkäu-
fen der Bibliothek zu neuen Büchern 

verhelfen, die wiederum allen Ascha-
chern zu Gute kommen: Einfach einen 
Sammelpass in der Bibliothek besorgen 
und durch Einkäufe in den Aschacher 
Geschäften die Spielfelder gemäß den 
Regeln abstempeln lassen. Für jeden 
vollen Sammelpass, der in der Biblio-
thek wieder abgegeben wird, erhält 
diese vom Verein Initiative Nahversor-
ger Aschach 3 Euro. Die Aktion läuft 
bis Ende November 2006!  
 
Nahversorger Gutschein Aschach-

Hartkirchen: 
Neue Teilnehmer erhöhen die Attrakti-
vität des beliebten Nahversorger Gut-
scheins Aschach-Hartkirchen: Seit Anfang 
2006 können die  Geschenkgutscheine, 
die in allen vier Banken in Aschach und 
Hartkirchen erhältlich sind, zusätzlich 
in folgenden Betrieben eingelöst wer-
den:  

• Anglershop Aschach 

• Gasthaus zur Hoftaverne 
• Vinothek Rathmair, Aschach 
Insgesamt sind es 36 Betriebe in      
Aschach und Hartkirchen, die den Ge-
meinschaftsgutschein annehmen. 

Sammelpass-Team: 
Dietmar Reisinger (Obmann Stv. Nahversor-
ger), Hedwig Heitzinger (Bibliothek Pfarre 
Aschach), DI. Boris Hultsch (Obmann Nah-
versorger), Alois Aichinger (Pfarre Aschach) 
(v.l.n.r.) 

Hervorragende Arbeit der Feuer-
wehr 

Das katastrophale Unwetter in der 
Nacht von Freitag, 7. Juli hat gezeigt, 
wie wichtig eine gut ausgerüstete und 
geschulte Feuerwehr für einen Ort ist. 

In vielen Stunden haben die freiwilligen 
Helfer der Feuerwehr bis weit in die 
Nacht sowie den gesamten Samstag 
den von der Katastrophe betroffenen 
Bürgern geholfen. 

Für diese hervorragende Arbeit aber 
auch für die gute Koordination der 
Einsätze möchte ich mich bei allen Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Aschach ganz herzlich bedanken. Ein 
Lob gebührt auch vielen unserer Mit-
bürger, die ihren vom Unwetter betrof-
fenen Nachbarn bereitwillig bei der 
Beseitigung der ärgsten Schäden gehol-
fen haben. 

Verstopfte Einlaufschächte 

Vielfach kritisiert wurde eine mangel-
hafte Entleerung der Schmutzkörbe in 
den Wassereinlaufschächten.  

Die Schmutzfänger werden routinemä-
ßig zweimal im Jahr  geleert. Im Früh-
jahr nach der Schneeschmelze sowie 
nach dem Laubfall im Herbst. Gerei-
nigt wird ebenso nach besonders hefti-
gen Wolkenbrüchen und Gewitterre-
gen.   

Auch eine komplette Säuberung der 
Einlaufschächte unmittelbar vor den 
katastrophalen Niederschlägen am Frei-
tag, 7. Juli hätte die Überschwemmun-
gen im Zentrum nicht verhindern kön-
nen. Bedingt durch den vom Wasser 
transportierten Schotter, Lehm und 
diversen anderen Gegenständen wäre 
eine Verstopfung der Einlaufschächte 
unmittelbar nach Eintreten des Ereig-
nisses gegeben gewesen. 

Wir können den Bürgern aber versi-
chern, dass wir alles tun, um unser Ab-
wassersystem in Ordnung und funkti-
onstüchtig zu halten. 

Auf Grund des enormen Schotterein-
trages ins Kanalsystem werden in der 
nächsten Zeit Kanalspülungsarbeiten 
durchgeführt. 

Bgm. R. Achleitner 

Mitteilungen der Gemeinde: 

Redaktionsschluss für die 3. Ausga-
be der Aschach Zeitung ist Freitag, 
25. August (Achtung Termin geän-
dert!) 2006 

Berichte geben Sie bitte am Gemeinde-
amt Aschach bei Frau AL Ulrike Grei-
nöcker oder Herrn Oliver Grünseis ab.  

Beiträge für die Gemeindezeitung  nur 
mehr in Datenform (Diskette; CD oder 
per mail: bgm@gemeinde.aschach.at) 
abgeben. 

Mutterberatung: 

ACHTUNG!!! Der für 21. August an-
gesetzte Termin für die Mutterberatung 
im Marktgemeindeamt muss leider 
entfallen. 

 

Wir gratulieren zur bestandenen 
Matura: 

Sarah Wassermair (Guter Erfolg) 
Simon Mair 

Mülltonnen: 

Nochmals möchten wir auf die Aus-
tauschaktion, die derzeit für die Auf-
kleber zur Kennzeichnung des Entlee-
rungsintervalles auf den Mülltonnen 
stattfindet, hinweisen. Der Aufkleber 
kann gegen Vorlage auf dem Gemein-
deamt eingetauscht werden. Ansprech-
partner ist unser Buchhalter Herr Ste-
fan Hemmelmair. 

Alles auf Schiene mit der OÖ. Fa-
milienkarte: 

Die Familienkarte des Landes Oö. be-
bietet seit 1. Juli die Möglichkeit einer 
ÖBB-Vorteilskartenfunktion. Diese 
erweitert das ohnehin schon reichhalti-
ge Angebot an Vergünstigung mit der 
Familienkarte um die Möglichkeit bis 
zu 50% günstiger mit der Bahn zu fah-
ren. Kinder unter 15 Jahren fahren 
gratis. 

Alle die bereits eine Familiekarte bzw. 
ÖBB-VORTEILScard Familie besit-
zen, wird eine neue Karte automatisch 
zugesandt. 
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Bastelfreunde aufgepasst! 

 

Termin: 26. Juli 2006 ab 14.00 Uhr 

vor dem Pfarrzentrum/Gemeindeamt 

Veranstalter: Kath. Jungschar 

 
Achtung Sportskanonen!!! 

 

Termin: 3. August 2006 ab 14.00 Uhr 

bei der ÖTB Turnhalle 

Veranstalter: ÖTB Turnverein 

 

Ahoi Zillenfahrer! 

 

Termin: 22.—23. Juli  

Treffpunkt: Kirchenplatz um 14.00 Uhr 

Veranstalter: Aschach Innovativ  
 

Mitzubringen: Schlafsack + Unterlage, warme Bekleidung 

Hallo Lokführer! 

 

Termin: 05. September ab 15.00 Uhr 

im Vereinsheim 

Veranstalter: Elternverein 

 

Auf zur Schnitzeljagd mit Geisterstunde! 

 

Termin: 29./30. August 2006 ab 16.00 Uhr 

Treffpunkt Gemeindeamt 

Veranstalter Gemeinde 

 

FERIENAKTION 2006 

Ich will Feuerwehrmann/-frau werden!! 

 

Termin: 06. September 2006 ab 10.00 Uhr 

beim Feuerwehrhaus 

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 

 

Auf den Spuren der Vergangenheit!!! 

 

Termin: 23. August 2006 ab 14.00 Uhr 

Treffpunkt AVZ 

Veranstalter: Kinderfreunde 

 

Sportler aufgepasst! 

 

Termin: 17. August 2006 am 14.00 Uhr 

Am Sportplatz 

Veranstalter: SV Sparkasse Aschach 

 

Nähere Infos zu den 

einzelnen Aktionen 

findet man 
 

im FERIENPASS 2006 
 

Hallo Wasserratten! 

 

Termin: 26. August 2006 ab 14.00 Uhr 

Veranstalter: Mückenstich 

 

Abenteuerliche Kanufahrt 


